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Kreuzzeichen und Begrüßung
L:
Im Namen des Vaters und des Sohnes  

und des Heiligen Geistes. Amen.


Der Friede Gottes soll mit uns allen sein. Amen. 
Schuldbekenntnis

L:
Wir wollen unsere Schuld bekennen.
A:
Ich bekenne vor Gott und vor euch:

Ich habe gesündigt.

Ich habe Gutes nicht getan.

Darum bitte ich Gott:

Nimm meine Sünden weg.

L:
Guter Gott, nimm alle Sünden weg

und schenke ihnen das ewige Leben.
A:
Amen.

Kyrie:

L:
Jesus Christus, bitte hilf.

A:
Jesus Christus, bitte hilf.
L:
Jesus Christus, bitte unterstütze uns.

A:
Jesus Christus, bitte unterstütze uns.
L:
Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe.

A:
Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe.

(natürlich ist auch diese Form möglich: (
Herr, erbarme dich – Christus, erbarme dich – Herr, erbarme dich.)
GLORIA   -  Lob Gottes   
 
Leiter (L) und Alle (A) abwechselnd — oder alle gemeinsam

L:
Wir wollen Gott ehren.

A:
Herr, Gott,


wir preisen dich,


wir beten dich an,


wir bitten um Frieden.

L:
Denn du bist Gott,


du bist König des Himmels,


du bist der Herr der Welt;


du bist unser allmächtiger Vater.

A:
Herr Jesus Christus,


du bist heilig,


du bist der Sohn Gottes,


du hast uns erlöst,


du bist allein der höchste Herr.

L:
Du regierst mit dem Vater und Heiligen Geist.

A:
Amen.

Tagesgebet:



L:
Allmächtiger Gott,

du hast uns geschaffen. 

Du willst: wir sollen uns freuen und glücklich sein.

Wir können selbst glücklich werden,

wenn wir anderen eine Freude machen.


Schenke uns die Kraft, unsere Freude zu 

verschenken.

Das bitten wir durch Christus. Amen.

Lesung

Lesung aus dem ersten Brief des Apostels Paulus

an die Gemeinde in Korinth 
         
Paulus schreibt:
Liebe Schwestern und Brüder.
Ich erkläre euch etwas. 
Jesus selbst hat es mir gesagt.
Am Abend vor seinem Leiden und Tod
hat Jesus Brot genommen.
Er betete und dankte Gott.
Er brach das Brot und sagte:
Das ist mein Leib für euch.
Tut dies und denkt dabei an mich!

Zwischengesang
DGS-Gebärdenlied: ich bin nicht allein (gemeinsam)
Ich allein? Nein. – Du allein? Nein.

Wir allein? Nein. – Glaube uns vereint!

Ich allein? Nein. – Du allein? Nein.

Wir allein? Nein. – Liebe uns vereint!

Ich allein? Nein. –  Du allein? Nein.

Wir allein? Nein. – Hoffnung uns vereint!

Evangelium
L:
Evangelium – Frohe Botschaft von Jesus Christus


nach Lukas.

A:
Wir ehren Christus.

L:
Damals kamen viele Menschen. 
Sie wollten Jesus sehen und hören.

Jesus erzählte vom Reich Gottes.

Er heilte viele Menschen.

Am Abend kamen die Jünger zu ihm und sagten:

Schick die Menschen weg.

Sie sollen sich etwas zu essen kaufen.

Denn sie waren weit weg von der Stadt.

Jesus antwortete:
Gebt ihr ihnen etwas zu essen.
Sie sagten:
Wir haben nur fünf Brote und zwei Fische.

Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische.
Er blickte zum Himmel.

Er segnete die Fische und Brote und brach sie.

Dann gab er sie den Jüngern. Sie teilten sie aus.
Und alle aßen und wurden satt.

Später sammelten sie die übrig gebliebenen Brotstücke ein.

Es waren 12 Körbe voll.

L:
Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

A:
Wir loben dich, Christus.

Gedanken zum Fest Fronleichnam

Fronleichnam? Das ist ein merkwürdiges Wort. 
Hat das was mit Toten (Leichen) zu tun?

Es ist ein altdeutsches Wort, das man so übersetzt:

Fron       
= Herr

leichnam 
= Leib / Körper

Fronleichnam heißt also „Leib des Herrn“. 
So heißt das Hochfest heute auch offiziell:

Hochfest des Leibes und Blutes Christi.

Beim Abendmahl hat Jesus seinen Jüngern Brot und Wein gegeben.

Er hat ihnen gesagt: Das ist mein Leib – das ist mein Blut.

Er meinte damit: Wenn ihr das Brot esst und den Wein trinkt, bin ich selbst in Brot und Wein bei euch. So ist das Brot der Leib Christi.

Das feiern wir in jeder Messe.

Am Gründonnerstag feiern wir auch, dass Jesus das Abendmahl eingesetzt hat. Aber eine große Feier ist dann nicht möglich. Denn wir denken daran, dass Jesus gleich danach gefangen genommen wird und einige Stunden später am Kreuz stirbt.

Darum gibt es seit vielen hundert Jahren ein Fest nach der Osterzeit, 
wo wir das unbeschwert feiern können. 
Und wir tragen die Freude hinaus auf die Straßen. 
Wir gehen mit dem Leib Christi in der Monstranz durch die Straßen. 
Immer wieder werden wir mit dem Leib Christi unterwegs gesegnet – 
und mit uns das Dorf oder die Stadt, durch die wir gehen.

In der Heilige Messe empfangen wir den Leib Christi.

An Fronleichnam ehren wir Christus im Brot im Leib Christi.

Überall werden Wege und Altäre geschmückt, um Christus zu ehren.

Glaubensbekenntnis

Fürbitten:

V:
Guter Gott, wir bitten dich:


Für den Papst und die Bischöfe, für die Priester und Diakone: 


gib ihnen deine Kraft für ihren Dienst.

A:
Wir bitten dich. Schau auf uns.
V:
Für die Menschen in Not:

schenke ihnen Hilfe.

A:
Wir bitten dich. Schau auf uns.

V:
Für alle Menschen, die anderen Gutes tun.
A:
Wir bitten dich. Schau auf uns.

V:
Für die Hungernden: hilf uns, mit ihnen zu teilen.

A:
Wir bitten dich. Schau auf uns. 
V:
Hole die Verstorbenen zu dir in den Himmel.

A:
Wir bitten dich. Schau auf uns.
V:
Darum bitten wir. Amen.

Gemeindegebet

(vorbeten oder gemeinsam beten – kann auch weggelassen werden
Heiliger Vater,

Dein Sohn ist gestorben und auferstanden.

Daran denken wir jetzt. 
Wir bitten dich für die Kirche:

für Papst Franziskus,

für unseren Bischof
für alle Christen und für alle Menschen.
Wir bitten um deine Barmherzigkeit für die Toten.

Sie haben auf die Auferstehung gehofft.

Hole sie zu dir in den Himmel.

Dort können die dich immer sehen.

Vater, schenke auch uns das ewige Leben.

Wir loben dich. Amen.

Vater unser
Schlussgebet

Herr, unser Gott,
wir haben den Leib und das Blut deines Sohnes empfangen.
Gib uns Kraft durch dieses Sakrament,
damit wir stark bleiben im Glauben.
Darum bitten wir dich durch Christus, unsern Herrn. 
Amen.

Segensgebet

Der gute Gott soll uns segnen,

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.
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